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Hansestadt Rostock
Bürgerschaft

N i e d e r s c h r i f t

Sitzung des Ortsbeirates Hansaviertel
Sitzungstermin: Dienstag, 15.03.2016

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:30 Uhr

Raum, Ort: Club der Volkssolidarität, Bremer Straße 24, 18057 Rostock

Sitzungsteilnehmer:
Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

   Karsten Cornelius SPD  
reguläre Mitglieder  

   Ulrich Grotkopp DIE LINKE.  
   Manfred Jurczyk UFR/ FDP  
   Sophia Patejdl SPD  
   Florian Zacher BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
   Eik Deistung CDU  
   Johannes Goltermann BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
Verwaltung  

   Thomas Wiesner Ortsamt West  
   Silvia Gluch Ortsamt West  
Entschuldigte Mitglieder  

reguläre Mitglieder  

   Günther Peters DIE LINKE. entschuldigt 
   Claudia Volkmann CDU entschuldigt 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungen der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.02.2016

4 Beschlussvorlagen

4.1 Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben "Neubau einer 
Kindertagesstätte mit Krippe mit 111 Plätzen" Rostock, Thierfelderstr. 1, Az.: 04093-15
Vorlage: 2016/BV/1554

5 Berichte der Ausschüsse
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6 Anträge entsprechend §2 OBR-Satzung

7 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

8 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtsleiters

9 Verschiedenes

10 Schließen der Sitzung

Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Der Ortsbeirat 
ist mit 7 Mitgliedern beschlussfähig. 
Herr Cornelius begrüßt die Gäste

TOP 2 Änderungen der Tagesordnung
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.02.2016
Die Niederschrift vom 16.02.2016 wird einstimmig genehmigt.

TOP 4 Beschlussvorlagen

TOP 4.1 Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben "Neubau 
einer Kindertagesstätte mit Krippe mit 111 Plätzen" Rostock, Thierfelderstr. 1, 
Az.: 04093-15
Vorlage: 2016/BV/1554

In der OBR-Sitzung vom 16.02.2016 wurde der Neubau der Kindertagesstätte Thierfelderstraße 
1 von Eigenbetriebe KOE vorgestellt. In dem Zusammenhang wiesen die Mitglieder des OBR 
bereits darauf hin, entsprechend der Stellungnahme des Ortsbeirats Hansaviertel zum B-Plan 
Tierfelder Straße, zwischen den zukünftigen Kindertagesstätten Platz für einen Fußweg und für 
eine Straßenbahnhaltestelle in Richtung Neuer Friedhof freigehalten werden sollte. Herr Rieck 
hat sich an das Amt für Stadtplanung gewendet bezüglich des Weges und der Fläche für eine 
Haltestelle. Herr Wiesner informiert, dass hierzu noch keine Antwort vorliegt.
Im Diskussionsverlauf einigen sich die Mitglieder darauf, einen Änderungsantrag zur 
Beschlussvorlage zu stellen:
Beschlussvorschlag:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die westlich geplante Grenze des Grundstücks um 2 
Meter in Richtung Osten zu verschieben.

Weiterhin ist die nördliche Grenze in der Art anzupassen, dass zukünftig eine 
Straßenbahnhaltestelle eingeordnet werden kann.

Der Änderungsantrag wird einstimmig beschlossen. Die Mitglieder erhalten den eingereichten 
Änderungsantrag zusätzlich per Mail.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:
Dafür: 7
Dagegen: Angenommen X
Enthaltungen: Abgelehnt
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TOP 5 Berichte der Ausschüsse
In der Analyse Parkraumuntersuchung Klinikumfeld von 2013 ist bereits ein hoher Parkdruck 
ausgewiesen. Die Auslastung betrug bis zu 140%. Diese Auslastungszahlen können ein 
Bewohnerparken begründen. Der Ortsbeirat entschied sich, eine Umfrage an die Bewohner zu 
starten.

Am10.03.2016 fand die Ausschusssitzung von Verkehr und Umwelt statt.
Herr Goltermann und Frau Patejdl informieren:
In der Sitzung wurden die eingegangenen Meinungen der Umfrage zum Bewohnerparken 
ausgewertet. Es sind 52 Meinungen eingegangen. Besonders wurde von den Bürgern begrüßt, 
dass sie mit einbezogen werden. Den Meinungen konnten die Mitglieder entnehmen, dass ein 
Interesse bei den Anwohnern besteht.
Des Weiteren konnte folgendes herausgearbeitet werden:

 Aufklärungsbedarf zum Bewohnerparken
 verschiedene Varianten des Bewohnerparkens sind möglich
 voraussichtlich werden 50% der Stellplätze fürs Bewohnerparken vorgesehen, so dass 

50% nicht bevorrechtigt zur Verfügung stehen
 die Anwohner auch weiterhin mit in den Arbeitsprozess eingebunden werden

Die angesprochenen Kriterien werden diskutiert.
Alle anwesenden Ortsbeiratsmitglieder sprechen einzeln für ein  Bewohnerparken.

Einstimmig beschließt der OBR das weitere Vorgehen:
 Schreiben an das Tief- und Hafenbauamt zur Aktualisierung der 

Parkraumuntersuchung Klinikumfeld von 2013
 Einladung an Frau Dudek (Verkehrsplanung im Tief – und Hafenbauamt) zur 

weiteren Erklärung des Bewohnerparkens

TOP 6 Anträge entsprechend §2 OBR-Satzung
Frau Lemke bittet um Unterstützung des Ortsbeirates zur Minimierung des Verkehrs im 
Barnstorfer Wald zwischen Parkplatz LT, Thiergartenallee und Dr. Lorenz-Weg (Mail mit Bildern 
liegt dem Ortsbeirat vor).

Die Mitglieder diskutieren:
Zurzeit ist ein erhöhtes Verkehrsaufkommen durch die Baumaßnahmen bei der St. Johannis-
Kirche zu verzeichnen. Autos parken zwischen den Bäumen.

o Brief an den Pastor der Kirche mit der Bitte um Einfluss auf seine 
Gemeindemitglieder zu nehmen.  Ortsamt

o bis zum Abschluss der Bauarbeiten im Herbst abwarten und danach die 
Parksituation prüfen.

o im Wald darf weder geparkt noch gefahren werden.
o Brief an den Kommunalen Ordnungsdienst mit Bitte um Kontrollen.  Ortsamt

Frau Lemke wird informiert.  Ortsamt

TOP 7 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
In der letzten Sitzung wurde über ein neues islamisches Kulturzentrum in der Karl-Marx-Straße 
informiert.

Das Kulturzentrum ist ausgezogen.

Wo werden die Taxistellplätze in Zukunft in der Schillingallee sein? Werden Stellplätze auf dem 
Klinikgelände mit eingerichtet?

Fragestellungen werden an Herrn Klaus(Auftraggeber/Betrieb für Bauen und 
Liegenschaften M-V) weiter geleitet. →Ortsamt
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Wann ist das Bauvorhaben in der Strempelstraße abgeschlossen?
Die Baustelle wurde nicht sauber verlassen! → Herr Cornelius wird sich mit dem Hafen- 
und Tiefbauamt in Verbindung setzen.

In der Wiggersstraße wird in der Einfahrt zum Hinterhof immer wieder Müll abgestellt. 
Mittlerweile liegt dort permanent Müll.

Das Ortsamt wird sich an die WIRO wenden und dort um Hilfe bitten.

TOP 8 Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des Ortsamtsleiters
Am 01.03.2016 trafen sich die Mitglieder des OBR zur Besichtigung eines Fußweges im Bereich 
der Laufhalle. Eine Öffnung des Zaunes und der Einbau eines Tores im Zaun ist 
wünschenswert. Der Fußweg zum Sportforum ist vollständig zugeparkt, so dass die Kinder zum 
Training auf der Straße laufen müssen.

Ein Telefonat mit Herrn Janssen(KOE) ergab:
 Mit dem Amt für Schule und Sport und dem Kommunalen Ordnungsdienstes wird 

geklärt, ob eine Abpollerung des Weges bis zum Sportforum möglich ist
 Der Abschnitt innerhalb des Laufstadions wird innerhalb KOE vorgetragen.

Ziel sollte sein, dass zu Nutzungszeiten der Laufhalle eine Tür geöffnet werden kann.
Herr Janssen informiert das Ortsamt über die Ergebnisse.
Herr Wiesner informiert:
Es gibt eine Unterschriftensammlung zum Busfahrplan in Reutershagen.

 Das Hansaviertel ist nicht so stark davon betroffen. Der OBR sieht derzeit keinen 
unmittelbaren Handlungsbedarf.

Herr Voß hat eine Mail zum Weg zwischen den Kindereinrichtungen in der Thierfelderstr. 
gesendet.

 Thema wurde bereits diskutiert.

Es liegt ein Sondernutzungsantrag für die Veranstaltung „9. Kinder Swim & Run“ auf dem 
Kastanienplatz- Höhe Spielplatz/Olympiastützpunkt vor. Termin ist der 03.04.2016 von 08:00 
bis 11:30 Uhr.

 Der OBR hat keine Bedenken.
Herr Cornelius informiert:
Es ist der Endbericht des Lärmaktionsplanes der 2. Stufe für den Ballungsraum Hansestadt 
Rostock, Beitrag Schienenverkehr vom 07.03.2016 veröffentlicht worden.
Herr Cornelius hat sich an das Amt für Umweltschutz gewandt und hat Anmerkungen dazu 
gemacht.
Auf Seite 46: Es war der Ortsbeirat Hansaviertel beteiligt.
Auf Seite 43: E5: was ist unter der Formulierung „SSW bewirkt voraussichtlich keine 
vollständige Unterschreitung der Auslösewerte“ zu verstehen? Dies muss präzisiert werden.

TOP 9 Verschiedenes

TOP 10 Schließen der Sitzung
Die Sitzung endet um 19:30 Uhr.

Karsten Cornelius Silvia Gluch
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